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Zuchtverband CH-Sportpferde (ZVCH) 
Les Long Prés, Postfach, 1580 Avenches VD, 
Telefon +41 26 676 63 40, info@swisshorse.ch

Sandra Leibacher 

Seit Jahrzehnten werden in Zu-
sammenarbeit mit dem ZVCH  
in der Schweiz Fohlenschauen 
und Feldtests durch Mitglieder-
vereine/-genossenschaften or-
ganisiert und ausgetragen. Für 
viele Züchter ist es eine lang-
jährige Tradition und Ehrensa-
che, ihre Nachzucht bei diesen 
Zuchtevents zu präsentieren. 
Diese Veranstaltungen bieten 
eine Gelegenheit zum Aus-
tausch unter Gleichgesinnten. 
Trotzdem steigt die Anzahl der-
jenigen, die ihre Fohlen direkt 
auf dem Hof durch einen Tier-
arzt identifizieren lassen. Ange-
sichts dieser Entwicklung wird 
es für den Zuchtverband und 
deren Mitgliedervereine und  
-genossenschaften zunehmend 
schwieriger, weiterhin die Ver-
anstaltungen durchzuführen, da 
die Teilnehmerzahlen in der 
ganzen Schweiz tief, teils rück-
läufig sind. Peter Zeller, seit 
2009 Vereinspräsident der 
Sportpferdezucht Ostschweiz 
und OK-Präsident der Fohlen-
schau in Rickenbach (ZH), be-
obachtet diesen Rückgang seit 
Jahren: «Mir ist es wichtig, die 
Fohlenschau zu erhalten. Die 
unterschiedlichen Fohlen kön-
nen den Experten vorgestellt 
und verglichen werden. Ausser-
dem ist das für einen Zuchtver-
ein der Anlass, bei dem sich 
auch die Mitglieder treffen. 
Wird die Nachzucht nicht mehr 
an der Schau vorgestellt, ist es 

für uns Zuchtvereine immer 
schwieriger, überhaupt einen 
Anlass zu organisieren. Mit un-
serer Veranstaltung in Ricken-
bach (ZH) haben wir noch den 
Vorteil, dass dies gleichzeitig 
ein Qualifikationsplatz für die 
Suisse Elite Fohlenauktion des 
VSS ins Dielsdorf ist. Daher ha-
ben wir noch genügend Anmel-
dungen. Die gesamtschweizeri-
sche Tendenz zeigt aber, dass es 
in den nächsten Jahren schwie-
riger werden dürfte, genügend 
Fohlenanmeldungen für die 
Durchführung einer Schau zu 
bekommen. Daher glaube ich, 
es wird längerfristig darauf hin-
auslaufen, dass sich die Zucht-
vereine zusammentun müssen, 
um eine Schau durchzuführen 
und deren Fortbestand sichern 
zu können.»  

Stolz und Tradition 
Ein Züchter, der seit Jahrzehn-
ten seine Fohlen immer an der 
Fohlenschau präsentiert, ist 
Marcel Scheiwiller aus Oberbü-
ren SG. «Ich gehe an die Fohlen-
schau, weil es mir Spass macht. 
Es ist ein Züchteranlass, der Be-
stand haben soll. Man trifft 
Gleichgesinnte, kann sich aus-
tauschen und auch die  Fohlen 
der Züchterkollegen begutach-
ten, was ein Vergleich mit dem 
eigenen Fohlen ermöglicht. Aus-
serdem ist es eine gute Übung 
für das Jungtier und die Stute. 
Die Fohlen werden gewaschen, 
geputzt, gezöpfelt und verladen. 
Alles, was sie als Fohlen lernen, 
macht es ihnen für ihr späteres 
Leben einfacher. Zudem 
möchte ich die Möglichkeit nut-
zen, meine Fohlen für das 

Schweizer Fohlenchampionat in 
Avenches qualifizieren zu kön-
nen. Erreichen sie die Vorgaben, 
ist das für mich als Züchter ein 
tolles Gefühl, nach Avenches zu 
fahren und sie dort zu präsentie-
ren. Sind sie dann dreijährig, be-
reite ich sie auch für den Feldtest 
vor, egal ob Stute oder Wallach. 
Als Züchter muss man für seine 
Pferde einen Plan haben, wann 
und wie man mit der Ausbildung 
der Jungpferde beginnt. Der 
Feldtest ist ein idealer Fixpunkt, 
auf den man hinarbeiten kann. 
 
Das geschulte Auge 
Einer, der die Fohlen und Jung-
pferde dann beurteilt, ist der 
ZVCH-Experte Christian Hilte-
brand. Auch er erachtet eine 
Teilnahme als wichtig, sowohl  
für den Züchter, die Vereine wie 

Zuchtevents –  
was spricht für eine Teilnahme? 

Zuchtveranstaltungen wie Fohlenschauen oder Feldteste für dreijährige Jungpferde 
werden von vielen Rassen und Verbänden durchgeführt, sowohl in der Schweiz als 
auch im Ausland. Was sind die Beweggründe, die Vorteile und die Motivation an ei-
ner Fohlenschau oder einem Feldtest teilzunehmen?

Die Fohlenschau ist eine ideale Plattform zur Präsentation der Nachzucht. Fotos: Sandra Leibacher, Katja Stuppia
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Die Schönsten der Schönen präsentieren sich dann an der Prämienzuchtstutenschau 
vom 12. Juli 2025 in Avenches. 

Fohlenschauen und Feldtests 2025 
 
Wie bekommt mein Fohlen einen Pass? Was muss ich bei der Registrierung auf www.agate.ch beachten? Wie bereite 
ich mein Pferd auf den Feldtest vor? Wo kann mich anmelden? … 
 
Antworten auf diese und viele weitere Fragen finden Sie auf der Homepage des ZVCH, www.swisshorse.ch. 
Link für die Fohlen: www.swisshorse.ch/de/service-events/zucht/fohlen  
Link für den Feldtest: www.swisshorse.ch/de/service-events/zucht/3jfeldtest 
 
Wenn eine Frage unbeantwortet bleibt, ist das Team des ZVCH in Avenches Ihr Ansprechpartner: 
Montag bis Freitag 8.00 bis 11.30 Uhr, Telefon 026 676 63 40 oder Mail an info@swisshorse.ch 
 
Erinnerung 
6. Juni                          Bern NPZ                    Kurs Beurteilung und Ablauf Freispringen                 Nennschluss: 26. Mai 
                                                                              mit Eric Livenais (FENCES-Auktionen FRA) 
12. Juni                        Bern NPZ                    Feldtest – Hengstkörung Frühjahrstermin                 Nennschluss: 2. Juni 
                                                                              für dreijährige Hengste 
23.–24. Juni               Grüningen ZH          Selektion WM Junge Pferde Dressur und                    Nennschluss: 26. Mai 
                                       Stall BvG                     Training mit Oliver Oelrich 
28. Juni                        Rickenbach ZH        Fohlenschau und Feldtest                                                 Nennschluss: 10. Juni 
30. Juni–1. Juli         Avenches VD             Klinische Untersuchung und Exterieur-                       Nennschluss: 10. Juni 
                                                                              beurteilung Hengstkörung Frühjahrstermin 
 
Weiterführende Informationen zu allen Themen:

www.swisshorse.ch

Warum ZVCH? 
 
Wir sind für Sie vor Ort 
Der ZVCH ist in Avenches zu Hause und in allen Regionen der Schweiz 
präsent. In enger Zusammenarbeit mit den Mitgliedervereinen und -ge-
nossenschaften werden Fohlenschauen, Feldtests und auch Vermark-
tungsanlässe organsiert. Die Mitglieder des ZVCH profitieren von einem 
breiten Angebot an Dienstleistungen. Diese sind zum Teil exklusiv für un-
sere Mitglieder und ZVCH-Pferde. 
 

Kompetenz und Engagement in der Schweiz 
Das Team des ZVCH kennt die spezifischen Bedürfnisse der Schweizer 
Pferdebranche und kann die Züchter gezielt bei allen Fragen rund um die 
Organisation, Administration und auch Vermarktung begleiten. Der 
ZVCH kämpft in Politik und Gesellschaft für gute Rahmenbedingungen 
für die Schweizer Zucht. 
 

Austausch mit Gleichgesinnten 
Die Mitgliedschaft im ZVCH und in den regionalen Zuchtvereinen ermög-
licht den Austausch mit anderen Züchtern, mit den Experten und auch 
mit potentiellen Kunden. 
 

Transparenz und Information 
Der ZVCH steht für Transparenz und lückenlose Dokumentation in der 
Zucht. Das gilt für die Abstammungspapiere und unsere Pferdedaten-
bank im Internet. Wir informieren umfassend, dabei aber effizient und 
bedürfnisgerecht. Kennen Sie schon unsere Homepage – www.swiss-
horse.ch oder unsere Social Media-Kanäle? 
 

Freiheit der Anpaarung 
Die Züchter können alle weltweit gekörten Warmbluthengste nutzen. So 
profitieren die Züchter von der maximalen Freiheit der Anpaarung. Bei 
Bedarf beraten wir Sie bei der Hengstwahl.  
 

Auszeichnung der Besten 
Die besten ZVCH-Pferde werden mit speziellen Prädikaten und auch Prä-
mien gewürdigt. (Beispielsweise Prämien für den Zuchteinsatz von CH-
Prämienzuchtstuten). Das «CH» hinter dem Namen der Fohlen steht für 
Qualität! Gehören auch Sie dazu!

auch für den Verband. «Mit der 
Teilnahme an einer Schau wird 
das Fohlen erstmals durch einen 
erfahrenen Richter mit Exte-
rieur-, Typ- und Gangnoten be-
urteilt. Man sieht dann, wie sich 
die Zucht und die ganze Popula-
tion entwickelt. Als Richter be-
komme ich einen Überblick 
über die aktuelle Nachzucht. 
Ausserdem ist es die erste und 
meist einzige Möglichkeit für 
den Züchter, seine Fohlen selbst, 
also ohne Fremdeinsatz, einer 
breiten Öffentlichkeit zu präsen-
tieren und mit den anderen 
Jungtieren zu vergleichen. Prak-
tisch das gleiche gilt auch für die 
Feldtestteilnahme. Die dreijähri-
gen Pferde werden heute aber 
meist professionell von den Aus-
bildern präsentiert. Züchter, die 
ihre Pferde selber ausbilden, 
sind heute eher in der Minder-
heit. Auch hier gilt es wieder, die 
Präsentationsplattform zu nut-
zen, zumal man das junge Pferd 
allenfalls verkaufen möchte.»  
 
Fazit 
Zusammengefasst hilft eine Teil-
nahme den Züchtern, ihre 
Zuchtstrategie weiterzuentwi-
ckeln und wertvolle Erkennt-
nisse zu gewinnen. Ausserdem 
bringt sie die Möglichkeit, die ei-
genen Fohlen mit denjenigen an-
derer Züchter zu vergleichen. So 
kann der Züchter feststellen, ob 
er mit seiner Zucht auf dem rich-
tigen Weg ist und kann Trends er-
kennen. Die Präsentation eines 
qualitätsvollen Fohlens kann 

Käufer und Interessenten auf die 
eigene Zucht aufmerksam ma-
chen. Ausserdem steigert eine er-
folgreiche Vorstellung den Wert 
des Fohlens und das Ansehen des 
Zuchtbetriebs. Zudem können 
Züchter wertvolle Kontakte 
knüpfen und sich mit anderen 
Fachleuten austauschen. Die 
Teilnahme an einer Fohlenschau 
dient nicht nur der Bewertung, 
sondern auch der frühen Gewöh-
nung an Transport, an fremde 
Umgebungen und an das Präsen-
tieren vor Publikum – wichtige 
Erfahrungen für die spätere Kar-
riere. Die Schauergebnisse sind 
auch für den Zuchtverband rele-
vant. Sie helfen bei der Erstel-

lung der Zuchtwertschätzung 
und bieten eine offizielle Ein-
schätzung der Nachzucht. Zu gu-
ter Letzt darf ein hervorragendes 
Fohlen mit Stolz vor Publikum 

präsentiert werden, denn es ist 
eine Bestätigung der eigenen 
Zuchtarbeit. Gute Ergebnisse 
motivieren dazu, weiterhin auf 
Qualität zu setzen. 


